
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,  
verehrte Mitglieder des Biemenhorster Schützenvereins, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister Mangen, 
sehr geehrte Vertreter des Fußballverbandes Niederrhein, 
sehr geehrte geladene Gäste der Bocholter Vereine, 
lieber Ehrenpräsident Klemens Essink, 
liebe Vorstandskolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,   
liebe Freunde, 
 
wir stehen heute gemeinsam in einer ganz besonderen Zelt, zu einem ganz 
besonderen Anlass:   
100 Jahre SV Biemenhorst – ein ganzes Jahrhundert Breitensport, 
Gemeinschaft und Leidenschaft, gefeiert im Rahmen unseres 
Biemenhorster Schützenfestes. Besser könnte man Tradition und 
Miteinander kaum verbinden. 
Wenn wir auf 100 Jahre Vereinsgeschichte blicken, dann schauen wir nicht 
nur auf Zahlen, Titel und Tabellenplätze. Wir schauen vor allem auf 
Menschen. Auf diejenigen, die 1926 den Mut hatten, in einer völlig anderen 
Zeit einen Sportverein zu gründen. Auf all die, die in den Jahrzehnten danach 
den Verein durch gute und schwere Zeiten getragen haben. Und auf Sie alle, 
die heute hier stehen und diesen Verein lebendig machen. 
Der SV Biemenhorst war von Beginn an mehr als nur ein Ort, an dem man 
Sport treibt. Er war und ist Treffpunkt, Heimat, manchmal zweites 
Wohnzimmer. Hier haben Kinder ihre ersten Tore geschossen, ihre ersten 
Purzelbäume gemacht, die ersten Tanzschritte gelernt und ihre ersten 
Medaillen stolz nach Hause getragen. Hier haben sich Freundschaften fürs 
Leben entwickelt, hier haben Menschen gelernt, was Fairness, Teamgeist 
und Respekt bedeuten. 
Breitensport – das klingt vielleicht unspektakulär neben dem großen, 
kommerziellen Profisport. Aber in Wahrheit findet der wichtigste Sport 
genau hier statt:   
 
- auf unseren Plätzen,   
- in unseren Hallen,   
- bei Wind und Wetter,   
- zwischen Schule, Beruf und Familie.   
 
 
 
 



Hier wird Integration gelebt, wenn Kinder und Erwachsene mit ganz 
unterschiedlichen Hintergründen gemeinsam Sport treiben. Hier wird 
Inklusion erlebbar, wenn alle ihren Platz im Team finden, unabhängig von 
Alter, Herkunft oder Begabung. Und hier wird Demokratie gelernt, wenn im 
Verein diskutiert, gewählt und gemeinsam entschieden wird. 
 
Der SV Biemenhorst hat in den letzten 100 Jahren viele Veränderungen 
erlebt:   
Die Zeiten des reinen Fußballvereins sind längst vorbei – heute ist der SV 
Biemenhorst ein moderner Breitensportverein, ein vielseitiger Dienstleister 
für Bewegung, Gesundheit und soziales Miteinander. Angebote für Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und Seniorinnen und Senioren – vom klassischen 
Mannschaftssport bis hin zu Kursen für Gesundheit und Fitness.   
 
Wer sich unser Vereinsleben anschaut, erkennt schnell: Der SV Biemenhorst 
ist mit der Zeit gegangen, ohne seine Wurzeln zu vergessen. Genau das 
macht unsere Stärke aus. 
 
Ein solches Jubiläum ist auch immer ein Anlass, Danke zu sagen: 
 
Danke an alle Ehrenamtlichen – an Trainerinnen und Trainer, 
Übungsleiter*innen, Betreuer*innen, Vorstände, Platzwarte, an die 
Helfer*innen im Hintergrund, an diejenigen, die Fahrdienste übernehmen, 
Trikots waschen, Brötchen schmieren, Kuchen backen oder bei 
Veranstaltungen bis spät in die Nacht im Einsatz sind. So wie heute Abend 
hier. Ohne Euch, gäbe es diesen Verein nicht.   
 
Danke an alle Mitglieder, die mit ihren Beiträgen und ihrer Treue die 
Grundlage für unseren Verein bilden. Danke an die Familien, die ihre Kinder 
unterstützen, sie zum Training fahren, anfeuern, trösten und feiern.   
 
Und ein herzlicher Dank an alle Förderer, Sponsoren und an die Stadt bzw. 
Gemeinde, die unsere Arbeit seit vielen Jahren unterstützen. Sport braucht 
nicht nur Herz, sondern auch Rahmenbedingungen – Plätze, Hallen, 
Infrastruktur. Auch das ist keine Selbstverständlichkeit. 
 
 
 
 
 
 



Heute feiern wir dieses Jubiläum im Rahmen des Biemenhorster 
Schützenfestes – und das passt hervorragend. Denn Schützenverein und 
Sportverein haben viel gemeinsam:   
 
- Beide stehen für Tradition und Heimatverbundenheit.   
- Beide leben vom Miteinander, vom Engagement vieler.   
- Beide sorgen dafür, dass ein Ort wie Biemenhorst mehr ist, als nur ein Punkt    
  auf der Landkarte – nämlich eine lebendige Gemeinschaft. 
 
Dass wir heute hier im Schützenzelt zusammenkommen, zeigt: In 
Biemenhorst hält man zusammen. Man feiert zusammen, man trauert 
zusammen, man packt zusammen an. Und so, wie uns der Rückhalt im 
Stadtteil Biemenhorst durch die letzten 100 Jahre gebracht hat, so wird er 
uns auch in die Zukunft tragen. 
 
Diese Zukunft beginnt heute.   
 
Die Herausforderungen sind groß: Die Freizeitangebote werden immer 
vielfältiger, der Terminkalender vieler Familien immer voller, das Ehrenamt 
steht unter Druck. Aber genau deshalb braucht es Vereine wie den SV 
Biemenhorst mehr denn je Orte, an denen man sich kennt, aufeinander 
achtet, miteinander Sport treibt und füreinander da ist. 
 
Unser Ziel für die kommenden Jahre muss sein:  
  
- Kinder und Jugendliche weiterhin für Bewegung und Gemeinschaft zu   
   begeistern 
- Angebote für alle Altersgruppen zu schaffen, die Spaß machen und gesund  
   halten 
- Und das Ehrenamt so zu stärken, dass Menschen gerne Verantwortung  
   übernehmen 
 
Wenn wir das schaffen, dann werden zukünftige Generationen in 25, 50 oder 
vielleicht sogar in 100 Jahren hier stehen und sagen: Der SV Biemenhorst – 
das ist eine Erfolgsgeschichte, die weitergeht. 
 
 
 
 
 
 



 
Lasst uns dieses Jubiläum nutzen, um stolz zu sein – auf das, was war und 
auf das, was ist. Und lasst uns gleichzeitig mit Zuversicht und Tatkraft nach 
vorne schauen. 
 
In diesem Sinne:   
Auf 100 Jahre SV Biemenhorst –   
auf alle, die diesen Verein geprägt haben –   
und auf eine lebendige, sportliche und fröhliche Zukunft! 
 
Danke, dass Sie alle heute erschienen sind, um gemeinsam zu feiern. 
 
Sven Pieron 
Präsident SV Biemenhorst 
 
 
Etwas Werbung in eigener Sache: 
Familientag am 28.06 ab 13 Uhr 
Jeder ist eingeladen – jeder kann kommen! 
Trödelmarkt von 13 – 16 Uhr / bitte anmelden info@sv-biemenhorst.de 


